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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend, Schule und Integration 
 
Stadtbetrieb 206 - Schulen 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Daniel Pytlik 
563 4358 
563 8423 
daniel.pytlik@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

06.12.2021 
 
VO/1769/21 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

26.01.2022 Ausschuss für Schule und Bildung Empfehlung/Anhörung 
10.02.2022 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
14.02.2022 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Antrag auf Einrichtung eines Bildungsgangs gem. § 81 Abs. 2 Schulgesetz für das Land 
Nordrhein-Westfalen (SchulG NRW) 

 
Grund der Vorlage 
 
Das Berufskollegs Kohlstraße hat entschieden, die Stadt Wuppertal als Schulträger zu 
beauftragen, bei der Bezirksregierung Düsseldorf die Erhöhung des Bildungsganges „Höhere 
Berufsfachschule für Gesundheit und Soziales“ zu beantragen. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Am Berufskolleg Kohlstraße (Schul-Nr. 173 198), Kohlstr. 11, 42275 Wuppertal, wird gem. § 
81 Abs. 2 SchulG NRW zum 01.08.2022 der Vollzeit-Bildungsgang „Zweijährige 
Berufsfachschule mit berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten sowie den 
schulischen Teil der Fachhochschulreife im Fachbereich Gesundheit/Soziales“ nach APO-BK 
Anlage C 2, von einem Zug auf zwei Züge erhöht.  
 

 
Einverständnisse 
 
Das Einverständnis des Kämmerers ist nicht erforderlich. 
 
Unterschrift 
 
Dr. Kühn 
 
 
Begründung 
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Das Berufskolleg Kohlstraße bietet im Fachbereich Gesundheit und Soziales einerseits 
Berufsausbildungen wie die Kinderpflegerin / den Kinderpfleger, die Sozialassistentin / den 
Sozialassistenten, die Erzieherin / den Erzieher und andererseits vollzeitschulische 
Bildungsgänge im Fachbereich Gesundheit und Soziales vom HS 9 bis zum Abitur an. 
Der Bildungsgang der Höheren Berufsfachschule, mit der Möglichkeit die Fachhochschulreife 
zu erlangen, wird zunehmend nachgefragt.  
Die schulische Qualifikation bereitet die Schüler*innen umfassend auf viele theoretischen 
Inhalte einer Ausbildung in der Pflege vor, Fachwortschatz wird erlernt, Hintergrundwissen 
ergänzt, sprachliche Defizite können aufgefangen werden. 
Darüber hinaus führt der erfolgreiche Abschluss des Bildungsgangs auch zum Zugang zur 
Fachhochschulen, wo etliche Schüler*innen Pflegewissenschaften, 
Gesundheitsmanagement oder ähnliche affine Studiengänge belegen. Durch die 
Fachhochschulreife wird auch die Erlangung der allgemeinen Hochschulreife ermöglicht. 
 
Das Berufskolleg Kohlstraße bietet mit diesem Bildungsgang neben der Weiterqualifizierung 
unserer eigenen Schüler*innen vor allem vielen Schüler*innen von Wuppertaler Haupt- und 
Realschule eine zukunftsbeständige und arbeitsmarktpolitisch sinnvolle 
Anschlussperspektive. Die Agentur für Arbeit Solingen - Wuppertal hat mit Schreiben vom 
02.11.2021 die arbeitsmarktliche Zweckmäßigkeit bestätigt. 
 
Die regionale Abstimmung ist erfolgt; Einwände wurden nicht erhoben. 
 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

☐ neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

Es handelt sich um eine schulorganisatorische Maßnahme, daher gibt es keine langfristigen 
Auswirkungen auf den Klimaschutz und/oder die Klimafolgenanpassung. 

 

 
Kosten und Finanzierung 
 
Es entstehen bei der Errichtung keine zusätzlichen investiven Kosten, da bestehende 
Raumressourcen und die vorhandene Ausstattung des Schulträgers für den Bildungsgang 
genutzt werden können. Weitere Anschaffungen sind deshalb nicht erforderlich. 
 
Die Lehrerversorgung ist sichergestellt. 
 
Zeitplan 
 
Schuljahr 2022/2023 
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